
Anleitung zur Bedienung des DWB 
Bayernflora-Editor



Anwendung installieren 
und starten



Anwendung installieren und starten

Die aktuellen Test-Versionen sind verfügbar unter: 
https://diversityworkbench.net/Portal/DiversityCollection#Bayernflora-Editor

Zip Datei herunterladen und mit Doppelklick auf die darin enthaltene Datei wird das Programm installiert

Nach der Installation kann das Programm über die Startleiste oder eine Desktop-Verknüpfung gestartet werden

https://diversityworkbench.net/Portal/DiversityCollection#Bayernflora-Editor


Anwendung installieren und starten

In der Regel erscheint anschließend eine Sicherheitswarnung, bei der man zunächst auf Weitere 
Informationen klickt und danach Trotzdem ausführen wählen muss.



Anmelden



Anmelden

Nach Start der Anwendung erscheint als erstes das Anmeldefenster. Hier Benutzername und 
Passwort eingeben und auf Anmelden klicken.



Datenbank wechseln



Datenbank wechseln

Nach der Anmeldung ist man zunächst standardmäßig mit der Test-Datenbank verbunden. Durch 
klicken auf den Bereich Test-Datenbank kann  man sich mit der normalen Bayernflora-Datenbank 
verbinden. Hierzu muss erneut das Passwort eingegeben werden.



Projekt auswählen



Projekt auswählen

Zunächst sollte man das Projekt auswählen, in welchem man suchen möchte.



Taxon suchen



Taxon suchen

Bei Taxon die Gattung und den Anfang des Artnamen eingeben und danach auf den Pfeil rechts im Feld 
klicken. Es öffnet sich eine Auswahlliste. Anschließend aus der Liste das gewünschte Taxon auswählen.



Taxon suchen

Ähnlich wie bei dem Tabellen-Editor kann nun ausgewählt werden, ob man nur das gewählte Taxon 
suchen möchte oder ob man zusätzlich Synonyme und oder untergeordnete Taxa angezeigt 
bekommen möchte. Anschließend die Suche starten.



Anzeige der Daten



Anzeige der Daten

Nach der gestarteten Suche werden die Ergebnisse angezeigt. In der Übersicht stehen die Informationen Quadrant, Status 
und Taxname zur Verfügung. Die einzelnen Funde können in der linken Spalte durch Klicken ausgewählt werden. Rechts 
werden dann alle verfügbaren Informationen zu dem ausgewählten Nachweis angezeigt.



Anzeige der Daten

Es kann vorkommen, dass gesperrte Daten angezeigt werden. Diese Daten werden mit einem STOP Symbol und einer 
Erläuterung dargestellt. Diese Daten werden im BIB nicht angezeigt und werden auch nicht für die Druckversion der Flora 
von Bayern verwendet. Die Daten werden angezeigt, damit es möglich ist fälschlich gesperrte Daten zu identifizieren.



Kartenansicht



Kartenansicht

Über die Funktion Karte lässt sich analog zum Tabellen-Editor eine Kartenansicht öffnen. Allerdings dient diese im 
Bayernflora-Editor nur zur Ansicht und Überprüfung der Änderungen. Es können anhand der Karte keine Quadranten 
ausgewählt werden.



Daten filtern



Daten filtern

Über die zwei Auswahlfelder kann nach TK und Status gefiltert werden.



Status und Bestimmung 
einfügen



Status und Bestimmung einfügen

Für einzelne ausgewählte Nachweise kann eine neue Bestimmung oder Status ausgewählt werden und dieser mit 
Eintragen zugefügt werden. Zudem kann gleichzeitig eine Anmerkung mit angefügt werden.



Status und Bestimmung einfügen

Es können auch mehrere Datensätze ausgewählt werden und für diese eine Bestimmung oder ein Status vergeben werden. 
Hierzu müssen in der Übersicht mehrere Funde ausgewählt werden. Anschließend neue Bestimmung oder Status
auswählen und mit Für ausgewählte allen Funden zuordnen.



Status und Bestimmung einfügen

Für bestehende Bestimmungen lässt sich die Bestimmungssicherheit angeben. Dies kann eine Option sein, wenn man 
einen Nachweis nicht als falsch Kennzeichnen möchte. Man kann die Bestimmungssicherheit für die Art (cf. sp.) oder die 
Gattung angeben (cf. gen.)



Kopie eines Datensatzes 
erstellen



Kopie eines Datensatzes erstellen

Für den Fall, dass ein Datensatz korrigiert werden soll, der originale aber beibehalten werden muss (z.B. bereits 
veröffentlicht), lässt sich eine Kopie erstellen und diese bearbeiten. Hierzu wählt man den gewünschten Datensatz aus und 
klickt auf Datensatz kopieren bzw. neuen Datensatz anlegen.



Kopie eines Datensatzes erstellen

Nun öffnet sich eine Kopie des Datensatzes in einem neuen Fenster. Hier hat man die Möglichkeit, den Quadranten, die 
Bestimmung oder den Status zu ändern. 



Kopie eines Datensatzes erstellen

Hat man den kopierten Datensatz geschlossen, sollte man den Ausgangsdatensatz auf falsch setzen (z.B. Status „-“). Der 
neu angelegte Datensatz erscheint erst, nachdem die Suche erneut gestartet wurde (hat man die Bestimmung geändert, 
muss man die Suche entsprechend anpassen).



Sonderfunktionen



Ausgabe von 
Sippensummen



Ausgabe von Sippensummen

Mit der Funktion Export – Sippen je Quadrant können projektspezifisch Sippensummen generiert werden



Ausgabe von Sippensummen

Neben dem Projekt kann der Zeitraum ausgewählt werden, z.B. nur Daten nach 1983.



Ausgabe von Sippensummen

Optional können bestimmte Informationen als Filter für die einzelnen Taxa verwendet werden, wie Rote Liste Status oder 
primärer floristischer Status (Bayernstatus). Daraus kann z.B. eine Karte nur von indigenen Sippen oder eine Karte von Rote 
Liste 1 Arten erstellt werden. Hierzu zunächst das Häkchen bei Auf Analyse einschränken setzen und anschließend aus 
Liste wählen.



Ausgabe von Sippensummen

Auf Auswertung starten klicken um die Summen zu generieren. Mit Export starten, kann eine Text-Datei im Ordner des 
Programms erzeugt werden.



Artenlisten für 
Quadranten



Artenlisten für Quadranten

Zunächst auf Export – Sippen je Quadrant klicken.



Artenlisten für Quadranten

Hier kann ein Projekt auswählen werden, für vollständige Artenlisten sollte das Projekt BFLprintfloracoll oder BFLportal02 
ausgewählt werden. Danach einen Zeitraum auswählen und auf Quadranten suchen gehen. 



Artenlisten für Quadranten

Zuletzt einen Quadranten auswählen und auf Taxon Liste gehen. Es wird eine Liste der gültigen Taxa (Synonyme werden 
zugeordnet) des Quadranten erzeugt, welche zudem das Jahr des letzten Nachweises enthält. Die Liste kann als Text-Datei 
exportiert werden.
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